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------- XIV, Gesetzgebuilgspedode 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESM,LNISTERWA1 FüR JUSTIZ 

1+106/1-1 1fT? 

Herrn Präsidenten des Nationalrats 

.: l, ~_ ~; .. ~~ : 

zu z. lo2S/J-NR!77 

, ·~977. -04- 0 5 
zu 1fJ.2~/J 

\'lien -_.- --

Die sshriftliche l\:nf:-age dl~r Abgeordneten 

Dr .. Broesigke und. Gen. (l028/J), betreffend Errichtung 

von Familiengerichten, be ant':\!7ort e ich ''Iie folgt: 

I 
Die Ausdrucksweisa flFamiliengerichte", lstan 

'sich Liahrdeutig ~ Me.n kaTh'1 etnersei.ts darunter besondere 

Gerichte' verstehen, die außer.ha.lod~r qrgani.sation der 

,ordentllchen Gerichte erricp.:cet werden.. Solche besonderen 

Familiengerichte vreisen nicht· nur eine besondere.· Ar-t der 

Besetzung, vor allem durch ei:neentsprechende Beteiligung 

von Fachleuten aus den Gebie-ten der Familien- ll..'1.d Jugend­
arbeit, auf ,sondern sind auch in einer besonderen 
Organisation zusammengafaBt .. Solche besonderen Familienge'-· 

richte gibt es ebva in Ja!)2TI. oder in m2.ncJ:·l;~n Staaten der 

Vereinigten Staaten von Amerika .. Die ~chriftliche Anfrage 

hat aber offensichtlich nic~lt die Scha.ffung eines be­

sonderen Gerichtstyps im Auge, sondern di.e Zusammenfass1..::ng 
der Z1.:,st~tndj.gk::ü ten ir.. Familienn2:cht~3angele3eneh:iten b,;::i 

bestimmtt~n Gerichten innerhaTb der Organisation der 
ordentlichen Ger5.chte. Das geht schon aus· eiern Hin\'teis au:~ 

die Neuregelungim Ra.:b.men des (bundesdeutschen) Ersten Ge­

satzes zur Reform des Ehe- trnrdFDmilienrechts (l .. EheRG) 

vom 14. J 1.lni 1976, BGBl. I S ... Ih21 1 herver .. D.ieses .Ln 

seinen wesentlichen Teilen am 1.7.1977 in Kraft tretende Gesetz 
'enthält auch umfangre5.che Xn,rlerungel1 des Gerichtsverfa.ssung:::-· 

gesetzes, der Zivilprozeßordn:urlg und des Ge~'3etzes über die-
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(§ 23 b 

J.. . .i. 

Ohne in .F.inzeJ.heit:s::l einzusehen jI 

tellttng, 

der ordentlich8~ 
. b t ., . r:tc .: sorg2.Tll.S';:l"c:;,or::., 

1 .. Zlm1:'i.chst oedür:C't;r:;' es der ÜberJegU!lg, auf 
,.Tö,lc"' .... c ...... "t;"b/!!..:.-"",;::t ~~.,~·J·~;(yn-.·'':!I·-..;(''' .. '!....,-~'O ,.!-~~ .. ,...;....~,·.f:'\f·, ... ..,!)· ..... "";~.,c.":.-""\ri'::.-" ~··,""'1~ ... ..;-{.~·;-j 
\!~_ ,J...!-~.J.' ..t...d . .J-.w:ll.., 1., --.ul .. _.t....J...;..,_lt:l_..l.·~, ..... o1.i.l:.,"" ..... 5_,:)-_L:'C ... J ___ 1J.. I!' ..... ......... '.;...'J. .... 0v..J. ...... _V-_A~ot· 

BedeI"i!~~t !TI.c:.TI, d2B he~_.rt:e d:5..e 't~·!e_i taltS flbe~:ti~t;zr::rj.da iu:~.:atll 

· ..... 1· eh-i'-''' ':;ch~ 7U·-·t' :"n -t';·k ..... f·'';1 '14, '·ornMJ.. .ro'n1 J. .J' .... .1. ..... . , ___ " '- ... , c .... C ... g ,el, v _~~ __ . 'J .. , )t.~ ., .... , ...... ·h ~._ .n:!l:-C <iie ller-· 

die in. der Btmdesrepublik Deutschlan.d ej ... ngS'schlagen -{fOr0,en 

ist. 

TI -, ~ "'7-vom ' .. J..O • .L::;, :), 

in 

AngeJ.egcr ..... i.:lel:ten besonders, e-t~,:"1~:;:;' :n:l t Betsi tzern auf.: ce:: 

\'!äre ... 
I. :",'8 ~r"!.!'':'''·-, -," .~}o.. a~- .,-""..-,.... -:;r ......... ..,"~ ..... 'l.,~,-..,. ... .... ,,....,""'1:1 t~1'~!' t"."'.~...,_,·.~-,',j .. ·.:._ ~.' .. -:-.... ,.-.'.-" 
~ . ."....... "JU (..#t:;:" ~ ..:.,,1 ...... J..j. C ,,-.1. r Jc!L;) ~ t:.::J... _t ~; .. L.i .. ~,'":;,;.,t ' \/J. ~ .... _ ... '- ~ -. --

·3' 

982/AB XIV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)2 von 3

www.parlament.gv.at



/ 

- 3 -

9. Dezember 1897, RGB1. ~ . NI', 283 ,d.er Farnilienrechtc.;an­

gleichungsverordnung 1943, d.es Art. 11 des :3unclesgest:tzes 

vom 30. Olrtober 1970,BGB1$ NI'. 342, über die Neuordnung 

der Rechtsstellung des unehel:i_chen Kindes, d8S Außer­

strei tgesetzes und der Sechsten DlJ.r;:hführungs·"erordi.1.i..lJ."1g 

zum 'Rheze~.?t.z be.::;lei tet. 
.... D· .r'~ d d'''''1· J.... ". 1· "t·, . 
~). 1.e "·~nertmgen er LUG ::.anU1.g:.{e.l J_l'l e1.nem so 

",ichtigen Punkt berühren Grund.fragen der Gerichtso:'ga.nisatL~m .. 

''Türde man den Gerichtshöfen erster Instal1:?; die Zus-c;:3:n.di.gke:.t 

für familienrechtliche AngelegHrü101t entziehen, so 'ifÜrden 

diese~ von den Handelssachen abgesehen, ihre Eigenzust~ndig­

keit (§50Abs. 2 JN) verlieren. 

60 Diese V~ränderungenvlären für den Personalstand 

der Justiz, aber auch fUrdie Laufbahl'lli1öglj.ch.j{eiten ~lor 

allem der Richter 9 höchst bedeutungsvoll. Es mi.lßtm beGor..dere 

Vorsorgen getroffen werden. 
70 Alle diese Ä.nderu:''1.gen bedUrfen gründl:lcher Uber­

legungen und Vorbereitung~ Der Öffentlichkeit und den 
interessierten· Stellen muß ausrei.chend. Ge1egenhei t zur 

Stellungnrulm~ gegeben werden. 
80 Die im Zug befindlicn.e Reform des FamiJ.ien:c'echtß 

(t11.'Jfassende Erneuerung des Kindschaftsrechts~ grundlegende 

Erneuerung des Ehegattenerbrechts 1 des ehelichen Güterrecht~:.-) s 

des Scheidungs- und Scheidungsfolgenrechts·S0wie der 
pens iOrlsrechtlichenund sozial·versicher'Ut."'1gr.;rechtlichen Folge:1.) 

soll noch im Jahr 1977 abgeschlossen'"rerdel1o Es wäre un­

z\'lecl~mäßig 1 die diesbezüglichen parlamente.rischenArbeiten 

durch· eine so ge ... ~iichtige Frage, \.;ie ez dj_e Schaffung von 

Fanüliengerichten: ist, zu . belasten 0 

25. r-iärz 19'1'7 
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